
Sehr geehrter Herr Bürgervorsteher, 
Sehr geehrte Stadtvertreterinnen und Stadtvertreter, 
Sehr geehrte Gäste, 
 
 
 
Ich begrüße Sie zur 18. ordentliche Sitzung der Stadtvertretung  
 
Ein Überblick seit der letzten Stadtvertretersitzung am 27.03.2024: 
 

 Der Volleyballplatz ist fertig gestellt und wird am 02.06.2024 zum 
Familienfest mit einem Turnier für Jedermann eingeweiht 

 Lange gab es Beschwerden, dass unsere Rutschen am 
Sternberger See im Sommer zu heiß sind, um Sie zu benutzen. Ab 
diesem Jahr wird es wieder eine Wasserversorgung der Rutschen 
geben. Auch wird ab dem 01.06.2024 der Badestrand durch einen 
Rettungsschwimmer abgesichert.  

 Es gab in der Wahlperiode 2019 bis 2024  
o 18 Stadtvertretersitzungen 
o ca. 140 Ausschusssitzungen 

An dieser Stelle bedanke ich mich bei allen Stadtvertreterinnen und 
Stadtvertretern und den sachkundigen Einwohnern für die gute 
Zusammenarbeit. Auch in der kommenden Wahlperiode wollen wir, 
im Sinne für die Stadt Sternberg, gut und ehrlich 
zusammenarbeiten. Auch wenn ein konstruktiver Streit nicht immer 
einfach ist, sollten wir dabei nicht vergessen, fair zu sein. 

 Das Vergabeverfahren für die Leitungsumverlegung für den Kita-
Neubau läuft nach Zeitplan, hier möchte ich noch einmal betonen 
– ohne das Engagement im Haus und die Hilfe von Minister 
Christian Pegel und Landrat Stefan Sternberg wären wir nie so 
weit gekommen 

 Die Friedhofsmauer ist durch die Firma Kunst fast fertig gestellt 
worden und die Brücke vor dem Pastiner Tor wir instandgesetzt 

 Die Litfaßsäulen sind sehr schön geworden. Wir als Bürger 
unserer Stadt und unsere Gäste werden viel Freude daran haben.  
 

 
Ein Ausblick: 
 

 In der Zeit vom 24.06.2024 bis zum 12.07.2024 wird es durch 
Straßenbauarbeiten Beeinträchtigungen geben in der Brüeler 
Cahussee (Tankstelle Total) und auf dem Mecklenburgring.  



Die Sommerferien beginnen am 22.07.2024 und ich hoffe, dass der 
Zeitplan eingehalten wird 

 Seit einiger Zeit ist der zivile Katastrophenschutz aktueller denn je. 
Auch wir als Amt Sternberger Seenlandschaft müssen uns den 
Aufgaben stellen und Vorbereitungen treffen.  
Dazu gehört die Einrichtung von Wärmeinseln und Leuchttürmen. 
Es sind 17 Standorte, welche jetzt festgelegt worden sind, die 
ausgestattet werden und dann verwaltet werden müssen. Diese 
Aufgabe ist vom Land über den Landkreis an die Ämter übertragen 
worden. Wir als geschäftsführende Gemeinde werden diese 
Aufgabe zusätzlich erfüllen müssen. Es bedarf viel Weitsicht bei 
den Verantwortlichen die diese Standorte vorbereiten und 
einrichten. Es werden hauptsächlich die Feuerwehren, 
Gemeindehäuser und Rathäuser in unserem Amt sein, die als 
Standorte dienen sollen. Auch kommen wir im Ehrenamt an unsere 
Grenzen für die Aufgaben die zusätzlich übernommen werden 
müssen.   

 
 
Informationen zu den Beschlussvorlagen: 
  
TOP 6.1 Neubau Kita Sonnenschein  
 
Beschlussvorschlag: 

 Die Stadtvertretung Sternberg beschließt die Errichtung eines Kita-
Neubaus, dessen Gesamtkosten sich voraussichtlich auf 
4.997.078,84 € belaufen. Für die Finanzierung wurden Fördermittel 
beantragt. Die Kosten für die Stadt Sternberg werden danach 
1.261.097,25 € betragen und sollen aus dem Haushalt der Stadt 
finanziert werden. 

Sachverhalt: 

 Die Stadtvertretung hat am 05.05.2021 beschlossen, dass das 
Gebäude der Kita Sonnenschein in Sternberg abgerissen und 
durch einen Neubau ersetzt werden soll. 

 
Zwischenzeitlich wurde die Planung konkretisiert. Die Kosten für den 
Neubau werden aktuell mit 4.997.078,84 € veranschlagt. Für die 
Finanzierung wurden Fördermittel beantragt. Da mit einem Abriss die 
Kosten auf mehr als 5 Mio. € steigen würden und das Bauvorhaben 
damit gemäß Förderrichtlinie nicht mehr förderfähig wäre, muss auf 
den Abriss des Bestandsgebäudes verzichtet werden. Für einen 
Neubau steht eine ausreichend große Fläche auf dem Grundstück zur 
Verfügung. 

 



Die aktuelle Kostenplanung weist Gesamtkosten i. H. v. 4.997.078,84 
€ aus. Hiervon sind Kosten i. H. v. 15.770,06 € nicht förderfähig. Die 
verbleibenden Kosten i. H. v. 4.981.308,78 € werden voraussichtlich 
zu 100 % mit EU-Mitteln gefördert. Der durch die Stadt Sternberg zu 
tragende Anteil der nationalen Kofinanzierung beträgt dabei 
1.245.327,20 €. Damit belaufen sich die voraussichtlichen 
Gesamtkosten der Stadt Sternberg auf 1.261.097,25 €. 

 
 
TOP 6.2  1. Nachtragshaushalt der Stadt Sternberg für das 
Haushaltsjahr 2024 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtvertretung beschließt die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2024. 
 
Sachverhalt 
  
Die Stadtvertretung hat gemäß § 48 Abs. 2 Ziffer 2 KV M-V eine 
Nachtragssatzung zu erlassen, wenn  
 

 im Ergebnishaushalt bisher nicht veranschlagte oder zusätzliche 
Aufwendungen bei   einzelnen Aufwandspositionen in einem im 
Verhältnis zu den Gesamtaufwendungen erheblichen Umfang 
getätigt werden sollen oder müssen; entsprechendes gilt im 
Finanzhaushalt für Auszahlungen oder 

 bisher nicht veranschlagte Auszahlungen für Investitionen oder 
Investitions-Förderungsmaßnahmen geleistet werden sollen. 

  
Als erheblich im Sinne des § 48 Abs. 2 Ziffer 3 KV M-V sind bisher nicht 
veranschlagte oder zusätzliche Aufwendungen bei einzelnen 
Aufwandspositionen, wenn sie 2 v.H. der ordentlichen Aufwendungen 
übersteigen. Entsprechend gilt die Erheblichkeitsgrenze für die 
Auszahlungen im Finanzhaushalt. Als geringfügig im Sinne des § 48 
Abs.3 Ziffer 1 KV M-V gelten Auszahlungen für Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen sowie unabweisbare Aufwendungen und 
Auszahlungen für Instandsetzungen an Bauten und Anlagen, wenn sie 
10,0 T € nicht übersteigen. 
 
 
 
 
 
 



TOP 6.3  Entgegennahme einer Spende 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtvertretung beschließt die Entgegenahme einer Spende über 
4000,00 Euro zur Unterstützung des Kinder-und Jugendsports. Die 
Bürgermeisterin wird mit der Aufteilung des Betrages auf die einzelnen 
Vereine beauftragt.  
 
Sachverhalt: 
 
Die Stadtvertretung Sternberg entscheidet über die Annahme oder 
Vermittlung von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 
Über einer wertgrenze von 1000,00 Euro. Die Firma ReFood hat am 
22.05.2024 einen Betrag über 4000,00 Euro zur Förderung und 
Unterstützung des Kinder-und Jugendsports gespendet. Der Betrag wird 
auf die einzelnen vereine aufgeteilt.  
 
Veranstaltungen: 
 

 am 02.06.2024 findet auf dem Sportplatz am Sternberger See und 
am Strand unser Familienfest statt.  

 am 19.06.2024 gastieren die Festspiele MV in Sternberg  

 am 10.07. kommt das Jugendorchester "Speelschare" aus Belgien 
nach Sternberg, ab 17.00 Uhr werden sie auf dem Kirchvorplatz für 
uns spielen,  

Das sind nur einige Veranstaltungen. Schauen Sie gerne auf unseren 
Veranstaltungskalender.  
 
Für die Kommunalwahl am 09.06.2024 wünsche ich Allen die sich zur 
Wahl gestellt haben einen fairen Wahlkampf und Erfolg. 
Einige Mitglieder der Stadtvertretung stellen sich der Wahl nicht mehr. 
Auch für Sie alles Gute für die Zukunft. 
 
Vielen Dank      
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Beschluss über die Entgegennahme einer Spende von 
ReFood 

Organisationseinheit: 

Amt  für Finanzen 
Datum 

23.05.2024 
Bearbeitung: 

Anet Latzko 
Verantwortlich: 
 

 
Beratungsfolge Geplante Sitzungstermine Ö / N 

Stadtvertretung Sternberg (Entscheidung) 29.05.2024 Ö 
 
Beschlussvorschlag 
Die Stadtvertretung Sternberg beschließt die Entgegennahme einer Spende über 4.000 Euro 
zur Unterstützung des Kinder- und Jugendsports. Die Bürgermeisterin wird mit der Aufteilung 
des Betrages auf die einzelnen Vereine beauftragt. 
Sachverhalt 
Die Stadtvertretung Sternberg entscheidet über die Annahme oder Vermittlung von Spenden, 
Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen über einer Wertgrenze von 1.000 Euro. 
Die Firma ReFood hat am hat am 22,05,2024 einen Betrag über 4.000 Euro zur Förderung 
und Unterstützung des Kinder– und Jugendsports gespendet. Der Betrag wird auf die 
einzelnen Vereine aufgeteilt. 
Finanzielle Auswirkungen 
 

Ja   ÜPL  

Nein   APL  

 

Betrag in €:  

Produktsachkonto:  

Haushaltsjahr:  

Deckungsvorschlag:  

 

 

Anlage/n 
Keine 
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